
Datenschutzerklärung Edu360​
​
1. Allgemeine Hinweise und Pflichtinformationen​
Wir, die w7 GmbH, nehmen den Schutz Ihrer 
persönlichen Daten sehr ernst. Wir behandeln Ihre 
personenbezogenen Daten vertraulich und entsprechend 
der gesetzlichen Datenschutzvorschriften sowie dieser 
Datenschutzerklärung.​
​
Uns sind im Rahmen unserer datenschutzrechtlichen 
Verantwortlichkeit durch das Inkrafttreten der 
EU-Datenschutz-Grundverordnung (Verordnung (EU) 
2016/679; nachfolgend: "DSGVO") zusätzliche Pflichten 
auferlegt worden, um den Schutz personenbezogener 
Daten der von einer Verarbeitung betroffenen Person 
sicherzustellen.​
​
Soweit wir entweder alleine oder gemeinsam mit anderen 
über die Zwecke und Mittel der Datenverarbeitung 
entscheiden, umfasst dies vor allem die Pflicht, Sie 
transparent über Art, Umfang, Zweck, Dauer und 
Rechtsgrundlage der Verarbeitung zu informieren (vgl. 
Art. 13 und 14 DSGVO). Mit dieser Erklärung 
(nachfolgend: "Datenschutzerklärung") informieren wir 
Sie darüber, in welcher Weise Ihre personenbezogenen 
Daten von uns verarbeitet werden.​
​
Hinweis zur verantwortlichen Stelle​
Die verantwortliche Stelle für die Datenverarbeitung im 
Sinne des Art. 4 Nr. 7 DSGVO ist:​
w7 GmbH 
Rhönstr. 89 
63571 Gelnhausen​
E-Mail: info@edu-360.org​
​
Begriffsbestimmungen​
Nach dem Vorbild des Art. 4 DSGVO liegen dieser 
Datenschutzhinweise folgende Begriffsbestimmungen 
zugrunde:​
​
"Personenbezogene Daten" (Art. 4 Nr. 1 DSGVO) sind 
alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder 
identifizierbare natürliche Person ("Betroffener") 
beziehen. Identifizierbar ist eine Person, wenn sie direkt 
oder indirekt, insbesondere mittels Zuordnung zu einer 
Kennung wie einem Namen, einer Kennnummer, einer 
Online-Kennung, Standortdaten oder mithilfe von 
Informationen zu ihren physischen, physiologischen, 
genetischen, psychischen, wirtschaftlichen, kulturellen 
oder sozialen Identitätsmerkmalen identifiziert werden 
kann. Die Identifizierbarkeit kann auch mittels einer 
Verknüpfung von derartigen Informationen oder anderem 
Zusatzwissen gegeben sein. Auf das Zustandekommen, 
die Form oder die Verkörperung der Informationen 
kommt es nicht an (auch Fotos, Video- oder 
Tonaufnahmen können personenbezogene Daten 
enthalten).​
​
"Verarbeiten" (Art. 4 Nr. 2 DSGVO) ist jeder Vorgang, bei 
dem mit personenbezogenen Daten umgegangen wird, 
gleich ob mit oder ohne Hilfe automatisierter (d.h. 
technikgestützter) Verfahren. Dies umfasst insbesondere 
das Erheben (d.h. die Beschaffung), das Erfassen, die 
Organisation, das Ordnen, die Speicherung, die 
Anpassung oder Veränderung, das Auslesen, das 
Abfragen, die Verwendung, die Offenlegung durch 
Übermittlung, die Verbreitung oder sonstige 

Bereitstellung, den Abgleich, die Verknüpfung, die 
Einschränkung, das Löschen oder die Vernichtung von 
personenbezogenen Daten sowie die Änderung einer 
Ziel- oder Zweckbestimmung, die einer 
Datenverarbeitung ursprünglich zugrunde gelegt wurde.​
​
"Verantwortlicher" (Art. 4 Nr. 7 DSGVO) ist die natürliche 
oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder 
andere Stelle, die allein oder gemeinsam mit anderen 
über die Zwecke und Mittel der Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten entscheidet.​
​
"Dritter" (Art. 4 Nr. 10 DSGVO) ist jede natürliche oder 
juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere 
Stelle außer dem Betroffenen, dem Verantwortlichen, 
dem Auftragsverarbeiter und den Personen, die unter der 
unmittelbaren Verantwortung des Verantwortlichen oder 
Auftragsverarbeiters befugt sind, die personenbezogenen 
Daten zu verarbeiten. 
​
"Auftragsverarbeiter" (Art. 4 Nr. 8 DSGVO) ist eine 
natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung 
oder andere Stelle, die personenbezogene Daten im 
Auftrag des Verantwortlichen, insbesondere gemäß 
dessen Weisungen, verarbeitet (z. B. IT-Dienstleister). Im 
datenschutzrechtlichen Sinne ist ein Auftragsverarbeiter 
insbesondere kein Dritter.​
​
"Einwilligung" (Art. 4 Nr. 11 DSGVO) der betroffenen 
Person bezeichnet jede freiwillig für den bestimmten Fall, 
in informierter Weise und unmissverständlich 
abgegebene Willensbekundung in Form einer Erklärung 
oder einer sonstigen eindeutigen bestätigenden 
Handlung, mit der die betroffene Person zu verstehen 
gibt, dass sie mit der Verarbeitung der sie betreffenden 
personenbezogenen Daten einverstanden ist.​
​
Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten​
Wir verarbeiten personenbezogene Daten unserer Nutzer 
grundsätzlich nur, soweit dies zur Bereitstellung unserer 
Software und Leistungen erforderlich ist. Die 
Verarbeitung personenbezogener Daten unserer Nutzer 
erfolgt regelmäßig nur nach Einwilligung des Nutzers. 
Eine Ausnahme gilt in solchen Fällen, in denen eine 
vorherige Einholung einer Einwilligung aus tatsächlichen 
Gründen nicht möglich ist und die Verarbeitung der Daten 
durch gesetzliche Vorschriften gestattet ist.​
​
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung 
personenbezogener Daten​
Soweit wir für Verarbeitungsvorgänge 
personenbezogener Daten eine Einwilligung der 
betroffenen Person einholen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. a 
DSGVO als Rechtsgrundlage.​
​
Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten, die 
zur Erfüllung eines Vertrages, dessen Vertragspartei die 
betroffene Person ist, erforderlich ist, dient Art. 6 Abs. 1 
lit. b DSGVO als Rechtsgrundlage.​
​
Dies gilt auch für Verarbeitungsvorgänge, die zur 
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich 
sind. Soweit eine Verarbeitung personenbezogener 
Daten zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung 
erforderlich ist, der unser Unternehmen unterliegt, dient 
Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO als Rechtsgrundlage.​
​
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Für den Fall, dass lebenswichtige Interessen der 
betroffenen Person oder einer anderen natürlichen 
Person eine Verarbeitung personenbezogener Daten 
erforderlich machen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. d DSGVO als 
Rechtsgrundlage.​
​
Ist die Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten 
Interesses unseres Unternehmens oder eines Dritten 
erforderlich und überwiegen die Interessen, Grundrechte 
und Grundfreiheiten des Betroffenen das erstgenannte 
Interesse nicht, so dient Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO als 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung.​
​
Datenlöschung und Speicherdauer​
Die personenbezogenen Daten der betroffenen Person 
werden gelöscht oder gesperrt, sobald der Zweck der 
Speicherung entfällt. Eine Speicherung kann darüber 
hinaus erfolgen, wenn dies durch den europäischen oder 
nationalen Gesetzgeber in unionsrechtlichen 
Verordnungen, Gesetzen oder sonstigen Vorschriften, 
denen der Verantwortliche unterliegt, vorgesehen wurde. 
Eine Sperrung oder Löschung der Daten erfolgt auch 
dann, wenn eine durch die genannten Normen 
vorgeschriebene Speicherfrist abläuft, es sei denn, dass 
eine Erforderlichkeit zur weiteren Speicherung der Daten 
für einen Vertragsabschluss oder eine Vertragserfüllung 
besteht. 
 
Widerruf Ihrer Einwilligung zur Datenverarbeitung​
Viele Datenverarbeitungsvorgänge sind nur mit Ihrer 
ausdrücklichen Einwilligung möglich. Sie können eine 
bereits erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen. Die 
Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten 
Datenverarbeitung bleibt vom Widerruf unberührt. 
​
Widerspruchsrecht gegen die Datenerhebung in 
besonderen Fällen sowie gegen Direktwerbung (Art. 
21 DSGVO)​
Wenn die Datenverarbeitung auf Grundlage von Art. 6 
Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, haben Sie jederzeit 
das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben, gegen die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten Widerspruch einzulegen; dies 
gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes 
Profiling. Die jeweilige Rechtsgrundlage, auf denen eine 
Verarbeitung beruht, entnehmen Sie dieser 
Datenschutzerklärung. Wenn Sie Widerspruch einlegen, 
werden wir Ihre betroffenen personenbezogenen Daten 
nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können 
zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 
nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 
überwiegen oder die Verarbeitung dient der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen (Widerspruch nach Art. 21 Abs. 1 
DSGVO). 
Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, um 
Direktwerbung zu betreiben, so haben Sie das Recht, 
jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung Sie 
betreffender personenbezogener Daten zum Zwecke 
derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch für das 
Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in 
Verbindung steht. Wenn Sie widersprechen, werden Ihre 
personenbezogenen Daten anschließend nicht mehr zum 
Zwecke der Direktwerbung verwendet (Widerspruch nach 
Art. 21 Abs. 2 DSGVO). 
 

Beschwerderecht bei der zuständigen 
Aufsichtsbehörde 
Im Falle von Verstößen gegen die DSGVO steht den 
Betroffenen ein Beschwerderecht bei einer 
Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat 
ihres gewöhnlichen Aufenthalts, ihres Arbeitsplatzes oder 
des Orts des mutmaßlichen Verstoßes nach Art. 77 
DSGVO zu. Das Beschwerderecht besteht unbeschadet 
anderweitiger verwaltungsrechtlicher oder gerichtlicher 
Rechtsbehelfe. In Hessen ist der Hessische Beauftragte 
für Datenschutz und Informationsfreiheit (HBDI) die 
zuständige Aufsichtsbehörde. 
 
Hessischer Beauftragter für Datenschutz und 
Informationsfreiheit 
Postfach 31 63 
65021 Wiesbaden 
Telefon: 0611 1408-0 
E-Mail: poststelle@datenschutz.hessen.de 
 
Recht auf Datenübertragbarkeit 
Sie haben das Recht, Daten, die wir auf Grundlage Ihrer 
Einwilligung oder in Erfüllung eines Vertrags automatisiert 
verarbeiten, an sich oder an einen Dritten in einem 
gängigen, maschinenlesbaren Format aushändigen zu 
lassen. Sofern Sie die direkte Übertragung der Daten an 
einen anderen Verantwortlichen verlangen, erfolgt dies nur, 
soweit es technisch machbar ist. 
 
SSL- bzw. TLS-Verschlüsselung 
Diese Software nutzt aus Sicherheitsgründen und zum 
Schutz der Übertragung vertraulicher Inhalte, wie zum 
Beispiel Bestellungen (Sign-Up) oder zur Nutzung der 
Software, eine SSL- bzw. TLS-Verschlüsselung. Eine 
verschlüsselte Verbindung erkennen Sie daran, dass die 
Adresszeile des Browsers von „http://“ auf „https://“ 
wechselt und an dem Schloss-Symbol in Ihrer 
Browserzeile. Wenn die SSL- bzw. TLS-Verschlüsselung 
aktiviert ist, können die Daten, die Sie an uns übermitteln, 
nicht von Dritten mitgelesen werden. 
 
 
Auskunft, Löschung und Berichtigung 
Sie haben im Rahmen der geltenden gesetzlichen 
Bestimmungen jederzeit das Recht auf unentgeltliche 
Auskunft über Ihre gespeicherten personenbezogenen 
Daten, deren Herkunft und Empfänger und den Zweck der 
Datenverarbeitung. 
 
Sie können von uns verlangen, dass die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten unverzüglich gelöscht werden, 
und wir sind verpflichtet, diese Daten unverzüglich zu 
löschen, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft: 
●​ Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sind 

für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf sonstige 
Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig. 

●​ Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die 
Verarbeitung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a oder Art. 9 Abs. 2 
lit. a DSGVO stützte, und es fehlt an einer 
anderweitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung. 

●​ Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch 
gegen die Verarbeitung ein und es liegen keine 
vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung 
vor, oder Sie legen gem. Art. 21 Abs. 2 DSGVO 
Widerspruch gegen die Verarbeitung ein. 

●​ Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
wurden unrechtmäßig verarbeitet. 
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●​ Die Löschung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer 
rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder 
dem Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, dem der 
Verantwortliche unterliegt. 

●​ Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
wurden in Bezug auf angebotene Dienste der 
Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO 
erhoben. 

Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die 
Verarbeitung erforderlich ist 

●​ zur Ausübung des Rechts auf freie 
Meinungsäußerung und Information; 

●​ zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die 
Verarbeitung nach dem Recht der Union oder der 
Mitgliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, 
erfordert, oder zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die 
im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung 
öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen 
übertragen wurde; 

●​ aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich 
der öffentlichen Gesundheit gemäß Art. 9 Abs. 2 lit. h 
und i sowie Art. 9 Abs. 3 DSGVO; 

●​ für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, 
wissenschaftliche oder historische Forschungszwecke 
oder für statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 
DSGVO, soweit das unter Abschnitt a) genannte 
Recht voraussichtlich die Verwirklichung der Ziele 
dieser Verarbeitung unmöglich macht oder ernsthaft 
beeinträchtigt; oder 

●​ zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen. 

 
Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder 
Vervollständigung gegenüber dem Verantwortlichen, 
sofern die verarbeiteten personenbezogenen Daten, die 
Sie betreffen, unrichtig oder unvollständig sind. Wir 
werden die Berichtigung unverzüglich vornehmen. Ihr 
Recht auf Berichtigung kann insoweit beschränkt werden, 
als es voraussichtlich die Verwirklichung der Forschungs- 
oder Statistikzwecke unmöglich macht oder ernsthaft 
beeinträchtigt 
und die Beschränkung für die Erfüllung der Forschungs- 
oder Statistikzwecke notwendig ist. Hierzu sowie zu 
weiteren Fragen zum Thema personenbezogene Daten 
können Sie sich jederzeit an uns wenden. 
 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
Sie haben das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen. Hierzu 
können Sie sich jederzeit an uns wenden. Das Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung besteht in folgenden 
Fällen: 
●​ Wenn Sie die Richtigkeit Ihrer bei uns gespeicherten 

personenbezogenen Daten bestreiten, benötigen wir 
in der Regel Zeit, um dies zu überprüfen. Für die 
Dauer der Prüfung haben Sie das Recht, die 
Einschränkung der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten zu verlangen. 

●​ Wenn die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten unrechtmäßig geschah/geschieht, können Sie 
statt der Löschung die Einschränkung der 
Datenverarbeitung verlangen. 

●​ Wenn wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr 
benötigen, Sie sie jedoch zur Ausübung, Verteidigung 
oder Geltendmachung von Rechtsansprüchen 
benötigen, haben Sie das Recht, statt der Löschung 

die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten zu verlangen. 

●​ Wenn Sie einen Widerspruch nach Art. 21 Abs. 1 
DSGVO eingelegt haben, muss eine Abwägung 
zwischen Ihren und unseren Interessen vorgenommen 
werden. Solange noch nicht feststeht, wessen 
Interessen überwiegen, haben Sie das Recht, die 
Einschränkung der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten zu verlangen. 

​
Wenn Sie die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten eingeschränkt haben, dürfen diese Daten – von 
ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Einwilligung 
oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte 
einer anderen natürlichen oder juristischen Person oder 
aus Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses der 
Europäischen Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet 
werden.​
 
Recht auf Unterrichtung 
Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder 
Einschränkung der Verarbeitung geltend gemacht, sind 
wir verpflichtet, allen Empfängern, denen die Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt 
wurden, diese Berichtigung oder Löschung der Daten 
oder Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es sei 
denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist mit einem 
unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. 
Ihnen steht uns gegenüber das Recht zu, über diese 
Empfänger unterrichtet zu werden. 
 
Keine automatisiere Entscheidungsfindung 
(einschließlich Profiling) 
Wir haben nicht die Absicht, von Ihnen erhobene 
personenbezogene Daten für ein Verfahren zur 
automatisierten Entscheidungsfindung (einschließlich 
Profiling) zu verwenden. 
  
Widerspruch gegen Werbe-E-Mails 
Der Nutzung von im Rahmen der Impressumspflicht 
veröffentlichten Kontaktdaten zur Übersendung von nicht 
ausdrücklich angeforderter Werbung und 
Informationsmaterialien wird hiermit widersprochen. Die 
Betreiber der Seiten behalten sich ausdrücklich rechtliche 
Schritte im Falle der unverlangten Zusendung von 
Werbeinformationen, etwa durch Spam-E-Mails, vor. 
 
2. Datenerfassung in der Software 
 
Anfrage per E-Mail 
Wenn Sie uns per E-Mail kontaktieren, wird Ihre Anfrage 
inklusive aller daraus hervorgehenden 
personenbezogenen Daten (Name, Anfrage) zum 
Zwecke der Bearbeitung Ihres Anliegens bei uns 
gespeichert und verarbeitet. Diese Daten geben wir nicht 
ohne Ihre Einwilligung weiter. 
Die Verarbeitung dieser Daten erfolgt auf Grundlage von 
Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, sofern Ihre Anfrage mit der 
Erfüllung eines Vertrags zusammenhängt oder zur 
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich 
ist. In allen übrigen Fällen beruht die Verarbeitung auf 
unserem berechtigten Interesse an der effektiven 
Bearbeitung der an uns gerichteten Anfragen (Art. 6 Abs. 
1 lit. f DSGVO) oder auf Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 
lit. a DSGVO) sofern diese abgefragt wurde. 
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Die von Ihnen an uns per Kontaktanfragen übersandten 
Daten verbleiben bei uns, bis Sie uns zur Löschung 
auffordern, Ihre Einwilligung zur Speicherung widerrufen 
oder der Zweck für die Datenspeicherung entfällt (z. B. 
nach abgeschlossener Bearbeitung Ihres Anliegens). 
Zwingende gesetzliche Bestimmungen – insbesondere 
gesetzliche Aufbewahrungsfristen – bleiben unberührt. 
Registrierung und Vertragsabschluss 
Auf unserer Internetseite bieten wir Nutzern die 
Möglichkeit, sich unter Angabe personenbezogener 
Daten zu registrieren und Verträge über die Nutzung der 
Software „Edu360“ abzuschließen. Die Daten werden 
dabei in eine Eingabemaske eingegeben und an uns 
übermittelt und gespeichert. Folgende Daten werden im 
Rahmen des Registrierungsprozesses erhoben: 
●​ Vorname 
●​ Nachname 
●​ Telefonnummer (optional) 
●​ Name der Bildungseinrichtung 
●​ E-Mail Adresse 
●​ Falls abweichend, Rechnungs-E-Mail-Adresse 
●​ Adresse der Bildungseinrichtung 
●​ Rechnungsadresse der Bildungseinrichtung 
Zum Zeitpunkt der Registrierung werden zudem Datum 
und Uhrzeit der Registrierung gespeichert. 
Die Registrierung dient der Erfüllung eines Vertrages 
bzw. der Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen. 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten ist damit 
Art. 6 Abs. 1 lit b DSGVO. 
Im Rahmen des Registrierungsprozesses erklärt der 
Nutzer sich mit der Verarbeitung und Nutzung seiner 
Daten einverstanden und akzeptiert unsere AGB. Ein 
Abschluss der Registrierung ist ohne Zustimmung 
technisch nicht möglich. Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung der Daten ist bei Vorliegen einer 
Einwilligung zudem Art. 6 Abs. 1 lit a DSGVO. 
 
Eine Registrierung ist zur Nutzung bestimmter Inhalte der 
Software bzw. zur Nutzung der Software „Edu360“ 
erforderlich. Die Daten werden gelöscht, sobald sie für 
die Erreichung des Zwecks ihrer Erhebung nicht mehr 
erforderlich sind. Eine Erforderlichkeit zum Speichern 
kann auch nach Abschluss des Vertrages fortbestehen, 
um vertraglichen oder gesetzlichen Verpflichtungen 
nachzukommen. 
Als Nutzer haben Sie jederzeit die Möglichkeit, die 
Registrierung aufzulösen. Die über Sie gespeicherten 
Daten können Sie jederzeit abändern lassen. Sind die 
Daten zur Erfüllung eines Vertrages oder zur 
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich, 
ist eine vorzeitige Löschung der Daten nur möglich, 
soweit nicht vertragliche oder gesetzliche Verpflichtungen 
einer Löschung entgegenstehen. 
Übermittlung personenbezogener Daten an Dritte; 
Rechtfertigungsgrundlage 
Folgende Kategorien von Empfängern, bei denen es sich 
im Regelfall um Auftragsverarbeiter handelt, erhalten ggf. 
Zugriff auf Ihre personenbezogenen Daten: 
●​ Dienstleister für den Betrieb unserer Software und die 

Verarbeitung der durch die Systeme gespeicherten 
oder übermittelten Daten (z.B. für 
Rechenzentrumsleistungen, Zahlungsabwicklungen, 
IT-Sicherheit). Rechtsgrundlage für die Weitergabe ist 
dann Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b oder lit. f DSGVO, soweit 
es sich nicht um Auftragsverarbeiter handelt. 

●​ Staatliche Stellen/Behörden, soweit dies zur Erfüllung 
einer gesetzlichen Verpflichtung erforderlich ist. 

Rechtsgrundlage für die Weitergabe ist dann Art. 6 
Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO. 

●​ Zur Durchführung unseres Geschäftsbetriebs 
eingesetzte Personen (zB Auditoren, Banken, 
Versicherungen, Rechtsberater, Aufsichtsbehörden, 
Beteiligte bei Unternehmenskäufen oder der 
Gründung von Gemeinschaftsunternehmen). 
Rechtsgrundlage für die Weitergabe ist dann Art. 6 
Abs. 1 S. 1 lit. b oder lit. f DSGVO. 

 
Darüber hinaus geben wir Ihre personenbezogenen 
Daten nur an Dritte weiter, wenn Sie nach Art. 6 Abs. 1 S. 
1 lit. a DSGVO eine ausdrückliche Einwilligung dazu 
erteilt haben.​
​
Externes Hosting​
Diese Software wird bei einem externen Dienstleister 
gehostet (Hoster). Die personenbezogenen Daten, die 
bei Nutzung dieser Software erfasst werden, werden auf 
den Servern des Hosters gespeichert. Hierbei kann es 
sich v.a. um IP-Adressen, Kontaktanfragen, Meta- und 
Kommunikationsdaten, Vertragsdaten, Kontaktdaten, 
Namen, Softwarezugriffe und sonstige Daten, die über 
die Nutzung der Software generiert werden, handeln.​
​
Der Einsatz des Hosters erfolgt zum Zwecke der 
Vertragserfüllung gegenüber unseren potenziellen und 
bestehenden Kunden (Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO) und im 
Interesse einer sicheren, schnellen und effizienten 
Bereitstellung unseres Angebots durch einen 
professionellen Anbieter (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO).​
​
Unser Hoster wird Ihre Daten nur insoweit verarbeiten, 
wie dies zur Erfüllung seiner Leistungspflichten 
erforderlich ist und unsere Weisungen in Bezug auf diese 
Daten befolgen.​
​
Um die datenschutzkonforme Verarbeitung zu 
gewährleisten, haben wir einen Vertrag über 
Auftragsverarbeitung mit unserem Hoster geschlossen.​
​
Sonstige externe Dienstleister​
Soweit darüber hinaus zur Abwicklung unseres 
Geschäftsverkehrs andere externe in- und ausländische 
Dienstleister eingesetzt werden (z. B. für die Bereiche IT, 
Logistik, Telekommunikation, Vertrieb und Marketing), 
werden diese nur nach unserer Weisung tätig und 
wurden iSv Art. 28 DSGVO vertraglich dazu verpflichtet, 
die datenschutzrechtlichen Bestimmungen einzuhalten.​
 
Eine ausführliche Liste aller Drittdienstleister finden Sie 
im Auftragsverarbeitungsvertrag sowie den zugehörigen 
Anhängen. 

4/4 


